Bernd Podak

20. August 1942

Bernd Podak wird in Bernau (Berlin-Brandenburg) geboren

31.8.1965
Podak spielt als Torwart in der Handballmannschaft des VfL Gummersbach

1966

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft gewinnt der VfL Gummersbach gegen die SG Leutershausen mit 15:9. Dabei rannte Podak bei einer günstigen Gelegenheit mit dem Ball aus seinem Tor bis vor den gegnerischen Kreis und erzielte dann mit einem Sprungwurf das .-ävorentscheidende 12:9 für den VfL
1967

25. März

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft gewinnt der VfL Gummersbach in der Dortmunder Westfalenhalle gegen die Meister der Staffel Süd, dem TV Hochdorf mit 23:7, (Halbzeitstand 8:3)

Im Endspiel um den Europapokal der Landesmeister gewinnt der VfL Gummersbach vor 12.000 Zuschauer in der Dortmunder Westfalenhalle gegen den favorisierten tschechoslowakischen Landesmeister Dukla Prag mit 17:13.

1968

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft verliert der VfL Gummersbach vor 5.500 Zuschauer in Böblingen gegen den Meister der Staffel Süd, der SG Leutershausen mit 13:20.

1969

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft gewinnt der VfL Gummersbach in der Dortmunder Westfalenhalle gegen den Meister der Staffel Süd, der SG Leutershausen mit 21:13

1970

Im Endspiel um die Deutsche Meisterschaft verliert der VfL Gummersbach in Frankfurt gegen den Meister der Staffel Süd, Frisch Auf Göppingen mit 13:21.

Im Endspiel um den Europapokal der Landesmeister gewinnt der VfL Gummersbach vor 14.000 Zuschauer in der Dortmunder Westfalenhalle gegen den Landesmeister der DDR, dem SC Dynamo Ostberlin mit 14:11

Spielzeit 1970 / 71

Podak spielt als Torwart in der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

	2. August 1970

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	VfL Gummersbach – RS 19 Waldbröl 4:0 (1:0)

	Bernd Podak, Günter Leßmann, Horst Beuck, Achim Töpfer, Rainer Büth, Werner Putzig, Dieter Breidenbach, Wolfgang Träger, Detlef Havemann [ab 70. Jürgen Albrecht], Rainer Schumacher, Edgar Hartmann

	Klaus-Dieter Wirths, Gerhard Wirths, Gerhard Selbach, Karl-Gert Ley, Günter Reifenrath, Dieter Koch, Rolf Heinz Trampenau [ab 76. Alfred Nöh], Horst Friederichs, Christian Wirths [ab 70. Hans Mortsiefer], Otmar Maus

	1:0 Havemann (12.)

2:0 Hartmann (54.)

3:0 Schumacher (70.)

4:0 Schumacher (87.)

	In Waldbröl auf dem Sportplatz an der Maibuche


1971 / 72

Podak spielt als Torwart in der Handballmannschaft des TuS Derschlag in der Verbandliga Mittelrhein

Spielzeit 1971 / 72

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

9. Juli 1971

„den mit Abstand spektakulärsten Zugang verzeichnen die VfL-Kicker aber mit Torwart Bernd Podak, früher einmal das –enfant terrible-, trotz seiner Leistungen, danach der gefeierte Star beim VfL Gummersbach. Doch eine heimliche Liebe von Bernd Podak war schon immer der Fußball. Wiederholt stand er schon im Tor der VfL-Kicker, wenn einmal Not am Mann war und trainiert hat er in den letzten Wochen ohnehin schon eifrig mit, und er begnügte sich damit, nach Grüber 2. Mann zu sein.

Für die neue Saison aber steht fest: Podak wird 1. Mann, in ihm sehen die Verantwortlichen eine echte Verstärkung, zumal er eine große Fangsicherheit mitbringt. Hinzu kommt, daß der Bernd eine Hintermannschaft zu dirigieren versteht, im Handball wie im Fußball. Da sollte es einmal einer wagen, einen Ausflug nach vorn zu wagen. Ohne, daß seine Abwehrposition gleich von einem Mitspieler eingenommen wird.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 9.7.1971)

8. August 1971

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 2.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den Regionalligisten Fortuna Köln mit 1:6. Die Hausherren zeigen sich zu nervös und letztlich bewahrt nur Torwart Bernd Podak diese vor einer zweistelligen Niederlage. Wolfgang Glock, Rolf Kucharski, Werner Waddey, Noel Campell, Gert Zimmermann, und Helmut Bergfelder treffen für Fortuna, Wolfgang Träger für den VfL

23. August 1971

„Die VfL-Zweite muß die kommende Meisterschaft mit einer wesentlich veränderten Truppe bestreiten. Mit Podak, Lindeskoog, Schlagheck, Gerd Leiste, Wolfgang Becher und Burkhardt Müller stehen sieben Stammspieler nicht mehr zur Verfügung.“

(laut der OVZ v. 23.8.1971)

5. September 1971

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den Siegburger SV 04 mit 0:3. Nur in der Anfangsphase sehen die Zuschauer ein ausgeglichenes, dann zeigen sich die Lücken im Gummersbacher Hintermannschaft immer deutlicher. Diese nutzen die cleveren Gäste aus, um ihre weiträumigen Angriffe vorzutragen, die zudem erfolgreich abgeschlossen werden.
	27. Februar 1972

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	BC Efferen – VfL Gummersbach 2:3 (1:1)

	Solbach – Kujaczinski, Mohrbach, Skotzik, Jansen, Pick, Metternich [ab 46. Quaglia], Wördemann, Weber, Siebertz, Zöller

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Dietmar Weller, Karlfried Soest, Hans Langanke, Edgar Hartmann, Günter Leßmann, Detlef Havemann, Wolfgang Träger, Rainer Schumacher

[Trainer: Gerd Burckhardt]

	0:1 Träger (30.)

1:1 Weber (40.)

2:1 Wördemann (60.)

2:2 Träger (72.)

2:3 Havemann (85.)


	12. März 1972

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	Pulheimer SC – VfL Gummersbach 1:1 (0:1)

	Schiller – Muhs, Schillings

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Günter Leßmann, Dietmar Weller, Horst Beuck, Karlfried Soest, Edgar Hartmann, Hans Langanke, Wolfgang Träger, Rainer Schumacher, Detlef Havemann

[Trainer: Gerd Burkhardt]

	0:1 Träger (30.)

1:1 Muhs (86.)


7. Mai 1972

Am 30. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim SC Nord Köln mit 0:3. Zwar spielen die Gäste beim Meister durchaus gleichweitig mit, doch werden ihre Angriffe, je näher man sich dem gegnerischen Strafraum nähert, umständlicher und druckloser. Hingegen zeigen die Hausherren, wie man aus wenigen Torchancen möglichst effizient Erfolge erzielt. Vier Chancen, drei Tore, so steigt man halt auf.

	16. Juni 1972

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – 1. FC Köln 1:8 (0:6)

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Günter Leßmann, Horst Beuck, Karlfried Soest, Rainer Schumacher, F. Wurm, Detlef Havemann, Peter Schlüssel, Wolfgang Träger, Arntz [ab 46. Klaus Reuber]

	Karl-Heinz Volz - Heinz-Dieter Schmitz, Matthias Hemmersbach [ab 46. Josef Bläser], Karl-Heinz Thielen, Harald Konopka, Heinz Simmet, Jürgen Glowacz [ab 46. Karl-Heinz Hähnchen], Heinz Flohe, Bernd Rupp, Wolfgang Overath, Detlev Lauscher

	0:1 Rupp (12.)

0:2 Overath (21.)

0:3 Flohe (23. Foulelfmeter)

0:4 Rupp (27.)

0:5 Hemmersbach (31.)

0:6 Hemmersbach (34.)
0:7 Lauscher (48.)
0:8 Hähnchen (49.)

1:8 Träger (75.)


In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer im Wiehltalstadion von der Mittelrheinauswahl mit einem 1:1 unentschieden. Bereits in der 8. Spielminute gehen die Gäste nach einem Fehler von Ausputzer Peter Kessler. In der 30. Minute wird der Bergneustädter Reinhard Naß im Strafraum gefoult, sein Vereinskamerad Horst Semrau verwandelt zum gerechten 1:1 Ausgleich.

Spielzeit 1972 / 73

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

19. August 1972

Im Halbfinale um den Kreispokal gewinnt der VfL Gummersbach vor knapp 1.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. In der 15. Spielminute fälscht Thiekötter einen Schuß von Träger unglücklich für Torwart Erdmann zum 1:0 für die Hausherren ab. In der 52. Minute verschießt Horst Semrau zudem einen Foulelfmeter. Hartmann sorgt dann mit seinem Tor in der 79. Minute für die Entscheidung.

	21. Januar 1973

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	SpVg Porz – VfL Gummersbach 2:2 (2:1)

	Baedorf – Debelder, Meng, Rositzke, Bensberg, Groß [ab 60. Wollenweber], Dieter Holzhammer, Strothmann, Graeff, Wagenknecht, Milke [ab 75. Manner]

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Karlfried Soest, Peter Schlüssel, Edgar Hartmann, Detlef Havemann, Dietmar Weller, Wolfgang Träger, F. Wurm, Rainer Schumacher

[Trainer: Gert Burckhardt]

	1:0 Holzhammer

2:0 Holzhammer (25.)

2:1 Träger

2:2 Havemann (55.)

	Schiedsrichter: Jung (Bergisch Gladbach)

	In der 70. Minute erhielt der Porzer Spieler Strothmann wegen einer Tätlichkeit einen Platzverweis


11. Februar 1973

Am 18. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer beim Pulheimer SC 1:1 unentschieden. Gegen die von Beginn an teilweise übertrieben hart einsteigenden Hausherren tut sich der spielerisch überlegene VfL sehr schwer. In der 20. Minute bringt Hans Bläsing den SC mit 1:0 in Führung. Nur wenige Minuten verliert Bläsing den Ball, dieser kommt über Wolfgang Träger zu Wurm, der den verdienten Ausgleich erzielt

31. Mai 1973

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach in Wiehl gegen den Bezirksligisten SSV Nümbrecht mit 3:0. Nach einer recht ausgeglichenen ersten halben Stunde gehen die favorisierten Gummersbacher durch Klaus Reuber und Peter Schlüssel mit 2:0 in Führung. Nach der Pause kommen die Nümbrechter besser ins Spiel, doch in der 70. Minute sorgt Detlef Havemann mit einem verwandelten Foulelfmeter für die Entscheidung

Spielzeit 1973 / 74

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	28. Juli 1973

	Westdeutscher Pokal (2. Runde)

	VfL Gummersbach – Alemannia Aachen 2:6 (0:0)

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Günter Arntz, Peter Schlüssel, Edgar Hartmann, Axel Musiol [ab 66. Karlfried Soest], Klaus Reuber, Rainer Schumacher, Wolfgang Träger, Willi Tscholl

	Gustav Leisten – Christoph Walter, Christian Breuer, Willi Haag, Kalle del Haye, Norbert Lenzen, Willi Ritz [ab 46. Hans-Jürgen Ferdinand], Jo Montanes, Peter Klünter, Rolf Meissner, Bert Schütt

	0:1 Rolf Meisser (46.)

0:2 Christian Breuer

0:3 Christian Breuer (Elfmeter)

1:3 Edgar Hartmann

1:4 Hans-Jürgen Ferdinand

2:4 Rainer Schumacher

2:5 Christian Breuer

2:6 Peter Klünter


30. Juli 1973

„Bernd Podak stand diesmal noch hinter dem Tor seines neuen Vereins (Tus Derschlag). Nach seinem Einsatz bei den Fußballern des VfL Gummersbach im DFB-Pokalspiel gegen Alemannia Aachen schonten ihn die Handballer.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 30.7.1973)

	8. August 1973

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – Fortuna Köln 2:9 (1:2)

	Bernd Podak [ab 46. Schöning], Horst Beuck, Klaus-Peter Keßler, Willi Tscholl, Karlfried Soest, Günter Arntz [ab 46. Frank Buik], Edgar Hartmann [ab 67. Hardt], Klaus Reuber, Peter Schlüssel, Rainer Schumacher, Detlef Havemann

[Trainer: Manfred Schlebusch]

	Wolfgang Fahrian [ab 65. Helmar Schwarzbach] - Friedhelm Otters [ab 46. Günter Schwaba], Peter Boers [ab 46. Wolfgang Glock], Karl-Heinz Struth, Hans-Günter Neues, Noel Campell, Helmut Bergfelder [ab 46. Karl-Heinz Mödrath], Günter Oleknavicius, Rolf Bauerkämper, Rolf Kucharski, Wolfgang Thier

[Trainer: Volker Kottmann]

	0:1 Karl-Heinz Struth (3.)

1:1 Detlef Havemann (9.)

1:2 Noel Campell (28.)

1:3 Rold Kucharski (60.)

1:4 Karl-Heinz Struth

1:5 Wolfgang Thier

1:6 Rolf Kucharski (66.)

1:7 Rolf Kucharski (68.)

1:8 Rolf Kucharski (73.)

2:8 Peter Schlüssel (80.)

2:9 Karlfried Soest (81. Eigentor)

	1.500 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


1974 / 75

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 3:1. Die gut aufspielenden Gäste gehen in der 19. Minute durch Helmut Naß mit 1:0 in Führung. In der 34. Minute verwandelt Dieter Rieke eine Vorlage von Klaus Reuber zum 1:1. In der 47. Minute erzielt Helmut Braun das 2:1 für den VfL. Rainer Schumacher sorgt in der 75. Minute für das 3:1

10. November 1974

Am 11. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach vor 2.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den TuS Lindlar mit 0:1. In einem auf hohem Niveau stehenden Spiel steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 59. Minute verschießt Dieter Rieke einen Foulelfmeter. Erst kurz vor Schluss entscheidet ein von Verteidiger Müller erfolgreich abgeschlossener Konter das Spiel.

Podak spielt gleichzeitig in der Handballmannschaft des TuS Derschlag in der Regionalliga West (2. Liga)

1976 / 77

Spieler in der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des VfL Gummersbach in ihrer Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf den 1. FC Reichshof den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1977 / 78

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	8. Juli 1977

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach / SSV 08 Bergneustadt – Japan 1:2 (0:0)

	Wolfgang Katzwinkel [ab 46. Bernd Podak] - Helmut Braun, Michael Theus (alle VfL Gummersbach) [ab 46. Helmut Naß], Horst Semrau (beide SSV 08 Bergneustadt), Horst Beuck, Rainer Petermann (beide VfL Gummersbach) [ab 67. Reinhard Naß (SSV 08 Bergneustadt)], Detlev Havemann, Klaus-Dieter Stenzel (beide VfL Gummersbach), Erfried Martel, Bernd Hannes (beide SSV 08 Bergneustadt) [ab 46. Volker Schorsch], Jürgen Sawallisch (beide VfL Gummersbach)

	Taguchi, Yokotani, Arai, Kato, Ishii Kaneda, Maida, Nishino, Yasuhiko Okudera (1, FC Köln), Osui, Takahashi [Saito, Ochia, Sujishima, Sowa, Yukoyama, Daini]

	0:1 Usui (51.)

1:1 Havemann (83.)

1:2 Sowa (87.)

	800 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


Spielzeit 1978 / 79

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein (5. Liga)

	17. September 1978

	Kreisliga A Oberberg (3. Spieltag)

	TSV Ründeroth – VfL Gummersbach 2 4:1 (1:1)

	Eberhard Schlichting, Karl-Heinz Wiehle

	Bernd Podak -

	1:0 Schlichting

1:1 (20.)

2:1 Wiehle

3:1 Wiehle

4:1 Wiehle


10. Juni 1979

In der 2. Runde um den Kreispokal verliert der VfL Gummersbach beim Landesligisten SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:3 nach Verlängerung. Zur Pause führen die Hausherrn nach einem Tor von Hannes mit 1:0. In der 65. Minute schafft Dietze den Ausgleich. In der Verlängerung gehen sie durch Damm sogar in Führung. Doch Hammer per Weitschuss und Reinhard Naß nach einem Alleingang sorgen dann doch für den Sieg des Favoriten.

Spieler in der 3. Mannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

1979 / 80

Spieler in der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

Spielzeit 1980 / 81

Podak spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	24. Juli 1980

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach verstärkt – Bayer 04 Leverkusen 1:4 (1:3)

	Bernd Podak - Helmut Pinski [ab 46. Klaus Zimmermann (SV Morsbach)], Frank Pätzold [ab 76. Peter Kunze], Wolfgang Feld, Carsten Rothe, Michael Theus, Hartmut Janzen (TuS Wiehl), [ab 46. Thomas Wagner (SV Morsbach)], Detlef Havemann, Thomas Rossmann [ab 70. Dirk Töpfer], Raimund Berger [ab 46. Klaus Becker], Brunolf Berger

[Trainer: Hans Schreiner]

	Valentin Herr - Walter Posner [ab 46. Peter Klimke], Dietmar Demuth, Klaus Bruckmann, Markus Elmer, Thomas Hörster [ab 46. Hans-Jürgen Scheinert], Wolfgang Vöge, Jürgen Glowacz [ab 46. Norbert Ziegler], Arne Larsen Ökland, Kurt Eigl [ab 46. Peter Hermann], Dieter Herzog

[Trainer: Willibert Kremer]

	0:1 Herzog (10.)

1:1 Rossmann (15.)

1:2 Vöge (35.)

1:3 Eigl (41.)

1:4 Bruckmann (49.)

	1.200 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese 


1982 / 83

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit steht der VfL Gummersbach punktgleich mit dem RS 19 Waldbröl und dem SC Köln Nord auf einem ersten Abstiegsplatz, muss jedoch aufgrund der schlechtesten Tordifferenz der drei Vereine in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1983 / 84

Podak spielt als Torwart beim TSV Ründeroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

20. Januar 1984

„ […] Beide Mannschaften hatten das Pech ihren Stammtorwart durch eine schwere Verletzung zu verlieren. Die Ründerother gingen indessen von ihrem Plan ab, einem jungen Torwart das Vertrauen zu schenken. Statt des 18-jährigen Frank Prinz will Spielertrainer Theo Boxberg nun den 40-jährigen Bernd Podak einsetzen. Die Initiative hierzu ging wohl in erster Linie von dem Fußballboß Rolf Hausmann selbst aus, nachdem Prinz in Testspielen Nerven zeigte. […] Bernd Podak hat im Übrigen auch nicht mehr Spielpraxis vorzuweisen. Sein Abschiedsspiel liegt schon drei Jahre zurück. Der TSV vertraut und hofft in erster Linie auf seine Erfahrung. Zwar spielte Podak in den vergangenen Monaten hin und wieder in einer Altherrenmannschaft oder einer Hobbytruppe. Wettkampferfahrung kann er aber schon lange nicht mehr vorweisen. […] Wenn die Verantwortlichen nach eineinhalb Stunden Training meinen, ich sei gut für die Bezirksliga, ist das ihre Entscheidung. Ich würde allerdings sofort selbst sofort einen Rückzieher machen, wenn ich nicht körperlich fit wäre, so Podak.“
(laut dem Oberbergischen Anzeiger v. 20.1.1984

26. Februar 1984

Am 21. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth auf heimischen Platz von Union Biesfeld mit einem torlosen 0:0 unentschieden. In einem Spiel mit zwei unterschiedlichen Hälften, in der beide Mannschaften jeweils eine Halbzeit bestimmten, endet das Spiel beim Schlusspfiff leistungsgerecht unentschieden. Vor allem Torwart Bernd Podak zeigte wieder einmal eine hervorragende Leistung
1986 / 87

27. Oktober 1986

„Die Träger-Truppe, die an diesem Tag von Berg Podak als Urlaubsvertreter betreut wurde, begann vielversprechend.“

(laut der Oberbergischen Rundschau v. 27.10.1986)

Am 10. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den TuS Höhenhaus mit 0:1

27. März 1987

Krumpholz wird vom Vorstand des SSV Marienheide mit der Aufgabe betraut, die 1. Mannschaft zu trainieren. Krumpholz wird freigestellt, ob er sein Amt als Spielertrainer oder nur als Trainer ausüben möchte. Er wird sich jedoch nur auf seine Trainertätigkeit konzentrieren und nur im absoluten Notfall noch selber auflaufen. Krumpholz wird bei seiner zukünftigen Tätigkeit vom bisherigen Co-Trainer Bernd Podak unterstützt

1993 / 94

Podak ist Trainer der Damen-Handballmannschaft des VfL Gummersbach in der Oberliga

1994 / 95

Podak ist Trainer der Damen-Handballmannschaft des VfL Gummersbach in der Regionalliga West

16. September 1994

„ […] Trainer Bernd Podak setzt bei seiner Hoffnung auf den Klassenerhalt auf die Abwehrqualitäten seines Teams.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger vom 16.9.1994

3. April 1995

„Nach eineinhalb erfolgreichen Jahren will Bernd Podak, Trainer der Handballdamen des VfL Gummersbach, nicht mehr weitermachen. Nach dem überraschend positiven Abschneiden des oberbergischen Aufsteigers in der Regionalliga kommt dieser Schritt aber überraschend. Bernd Podak schaffte auf Anhieb die Oberligameisterschaft, und in der laufenden Spielzeit zwei Spieltage vor dem Ende der Punkterunde einen respektabelen siebten Tabellenplatz. „Von der Mannschaft fehlt die Unterstützung, die ich erhofft hatte“, begründete Bernd Podak seinen Schritt, „ich mache alles von A bis Z für den sportlichen Erfolg. Ich arbeite wie ein Profi, diese Mannschaft verhält sich leider amateurhaft“ Einen neuen Klub hat der Gummersbacher Coach nach eigenen Angaben noch nicht.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 3.4.1995)

1996 / 97

Podak ist Trainer der Herren-Handballmannschaft des TV Kotthausen in der Verbandsliga Mittelrhein
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